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GEMEINDE WOHLENSCHWIL
INFO 2011/09 www.wohlenschwil.ch
12. September 2011/jo gemeinderat@wohlenschwil.ch
Auflage: 685 Exemplare 056 481 70 50

Nächster Anlass am
Freitag, 16. September 2011

Entsorgungstermine und -hinweise
 Am Montag, 26. September 2011 findet die

3. Holz- bzw. Astmaterialabfuhr in diesem
Jahr für Baum-, Sträucher- und Heckenschnitt
statt. Das Astmaterial wird aufgeladen und in die
Kompostieranlage nach Nesselnbach transpor-
tiert, wo das Material gehäckselt wird. Das Ast-
material ist bis 08.00 Uhr von der Strasse her
gut sichtbar bereit zu legen. Nächster Abfuhr-
termin: Mo, 21.11.2011.

 Am Samstag, 1. Oktober 2011, 11.00 Uhr bis
11.30 Uhr, werden bei der Entsorgungsstelle
"Moosweg" wiederum Alteisen und kleine Men-
gen Bauschutt / Gartensteine kontrolliert ent-
gegengenommen. Bitte kein Material vor bzw.
nach dieser Zeit deponieren.

Umsetzung Tempo 30 im Ortsteil Wohlenschwil
Mehr Lebensqualität und Verkehrssicherheit im
Ortsteil Wohlenschwil. Ende August/anfangs Sep-
tember 2011 wurden im Ortsteil Wohlenschwil die
Signalisations- und Markierungsarbeiten für die
Tempo-30-Zone ausgeführt. Mit dem neuen Tem-
poregime wird ein langjähriges Anliegen unserer
Bevölkerung umgesetzt. Die Tempo-30-Zone ist am
12. September 2011definitiv in Kraft getreten. Der
Übergang in eine Tempo-30-Zone wird durch die
Signalisation und eine Torsituation angezeigt. Die
bauliche Ausgestaltung soll jedem Verkehrsteil-
nehmer klar machen, dass ab dort eine rücksichts-
volle Fahrweise erforderlich ist. Es gilt die allge-
mein zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h
auf allen Strassen der festgelegten Zone 30. In ei-
ner Tempo-30-Zone hat der Automobilist gegen-
über Fussgängern nach wie vor Vortritt. Auf Kreu-
zungen gilt für Fahrzeuge der Rechtsvortritt (ausser
bei besonderer Signalisation). Generell gilt es aber
auf Fussgänger Rücksicht zu nehmen. Ein Vortritt
sollte in keinem Fall erzwungen werden.
Um die Angewöhnung an die neue Tempo-30-Zone
zu erleichtern, wird in der ersten Phase an neural-
gischen Stellen und zeitweise eine Speedy-Ge-
schwindigkeitsanlage aufgestellt, welche die jeweils
gefahrene Geschwindigkeit visuell darstellt. Nach
dieser kurzen „Angewöhnungszeit“ an das neue
Geschwindigkeitsregime, wird die Regionalpolizei
dann „scharfe“ Radarkontrollen durchführen.
Der Gemeinderat hofft, dass alle Verkehrsteilneh-
mer die neue Verkehrsanordnung respektieren,
damit die gesteckten Ziele erreicht werden können.
Der Gemeinderat wird spätestens nach einem Jahr
die Tempo-30-Zone auf ihre Wirkung hin überprü-
fen. Werden die angestrebten Ziele nicht erreicht,
wird die Umsetzung zusätzlicher baulicher, ver-
kehrsberuhigender Massnahmen geprüft.

4. Kulturanlass in der Alten Kirche
„Hier scheint die Sonne inniger" - Hermann Hesse im
Tessin, eine musikalische Erzählung mit Graziella Rossi,
Helmut Vogel (Rezitation),Ambra Albek (Violine) und Fiona
Albek (Klavier), präsentiert die Kulturkommission am
Freitag, 16. September 2011, 20.15 Uhr, Alte Kirche. Wir
freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Entlastungsnachmittage für pflegende Angehörige
Die Pflege von Angehörigen kann bei aller Liebe
auch belastend und kräftezehrend sein. Oft kom-
men eigene Bedürfnisse zu kurz. Es fehlt die Zeit
für einen entspannten Besuch bei Bekannten,
einen ausgiebigen Spaziergang in der Natur, einen
wohltuenden Coiffeurbesuch oder um einfach nur
zu Hause zu sitzen, die Füsse hoch zu lagern und
ein Buch zu lesen. Um dies zu ermöglichen, bietet
die Spitex Mellingen und Umgebung für ihre Ge-
meinden Mägenwil, Mellingen, Stetten, Tägerig,
Wohlenschwil seit anfangs August 2011 neu mo-
natlich einen Entlastungsnachmittag für pflegende
Angehörige an. Von 14.00 bis 17 Uhr werden Ihre
Angehörige liebevoll und professionell betreut: Es
werden Spiele gemacht, Kaffee getrunken, gebas-
telt oder bei schönem Wetter wird auch Mal ein
Spaziergang unternommen. Die Betreuung und
Begleitung wird von freiwilligen Mitarbeitenden,
welche bereit sind, dieses Projekt zu unterstützen,
ehrenamtlich übernommen. Die Organisation und
Durchführung dieser Nachmittage liegt bei Mary
Zimmermann vom Spitex-Vorstand. Sie verfügt
über langjährige Erfahrung im Bereich der Be-
treuung und Aktivierung älterer Menschen. Für
Notfälle steht eine Pflegefachfrau der Spitex bereit.
Die Entlastungsnachmittage finden jeweils am ers-
ten Mittwoch jeden Monats im Katholischen
Vereinshaus in Mellingen statt. Eine Anmeldung bei
der Spitex Mellingen und Umgebung (Tel. 056 491
10 91; 08.00 bis 11.30 Uhr) bis zum Vortag ist er-
wünscht. Kosten pro Nachmittag Fr. 20.00.

Steuern
Anfang September 2011 wurden die Verfallanzei-
gen für die Steuern 2011 versandt. Die Zahlungs-
frist läuft am 31. Oktober 2011 ab. Auch die pro-
visorische Rechnung wird, ungeachtet ihres vor-
läufigen Charakters, zur Zahlung fällig. Bargeldlose
Vergütungen über das Postcheck- und Bankkonto
ersparen der Gemeinde Überweisungskosten. Wir
danken Ihnen für die fristgerechten Vergütungen.

Fahrplanbegehren
Auf Anregung von Einwohnern und auf Antrag un-
seres Fahrplanexperten Jürg Blunschi, wurden der
zuständigen kantonalen Stelle Fahrplanbegehren
gestellt, mit der Bitte um Optimierung der Busan-
schlüsse auf die S3 von Mägenwil Richtung Aarau
wochentags sowie auf die S3 ab Heitersberg Rich-
tung Zürich jeweils am Samstag.
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Wahl Lernender
Aus sieben Bewerbungen wurde als Lernender der
Gemeindeverwaltung per Sommer 2012 Michael
Hug, geb. 1996, Oberrohrdorf, gewählt.

Arealverbot Schulanlage
Einem Jugendlichen aus einer Nachbargemeinde
musste ein Arealverbot für die Schulanlagen
Wohlenschwil verfügt werden.

Regionalpolizei
Die Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal (Re-
Pol) leistete im Juli 2011 in der Gemeinde Wohlen-
schwil insgesamt 17 Arbeitsstunden für Patrouillen,
Prävention, Kontrollen etc. Zweimal musste zu
Sondereinsätzen ausgerückt werden. Auf der
Dorfstrasse Büblikon (Vorderdorf, Tempo 30),
wurde am 8.7.2011, zwischen 06.45 bis 07.45 Uhr,
eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Von
46 gemessenen Fahrzeugen war 1 Übertretung
(2.2 %) zu verzeichnen. Die höchst gemessene
Geschwindigkeit lag bei 40 km/h.

Baubewilligungen wurden erteilt
 Nrejaj Gjelosh, Wohlenschwil, für Um- und Aus-

bau Dachgeschoss mit Einbau Wohnung, Geb.
Nr. 9, Heidegässli; eine dagegen eingereichte
Einwendung konnte gütlich erledigt werden;

 Tanner Ueli, Büblikon, für Erweiterung best.
Fahrzeugunterstand, Hutznaustrasse;

 Tudor Traian und Cornelia, Wohlenschwil, für
den Einbau von 3 Dachfenstern, EFH Nr. 4,
Vogelsangstrasse (vereinfachtes Verfahren).

Jagd
Gemäss Jagdstatistik wurden die Rehwild-Ab-
schussquoten in den Jahren 2008 bis 2010 im Re-
vier Wohlenschwil mit insgesamt 49 Tieren (davon
sind 7 Fallwild) zu 109 % erfüllt. Die Jäger hatten
jährlich 15 zu erlegen. Im Jahr 2011 sieht die Pla-
nung den Abschuss von 17 Tieren vor.

Abwasser
Gruner Ingenieure AG, Aarau, wurde budgetge-
mäss mit der Teilrevision der Generellen Entwässe-
rungsplanung (GEP) beauftragt. Konkret geht es
dabei um die Aktualisierung der Vorprojekte Bau-
gebiet, Sanierungsplan und Fremdwasser.
Nach erfolgter Submission wurden die Aufträge für
prioritäre Kanalsanierungen 2011 an die Firma ISS
Notter Kanalservice AG, Boswil und die Dichtheits-
prüfungen an die Firma Fretz Kanal-Service AG,
Cham, erteilt.

Einbürgerungsgesuche stellen
Folgende Personen reichten Einbürgerungsge-
suche ein:
 Eheleute Mohammad Reza Hariri und Nastaran

Delfani mit deren Kindern Leili und Atta Hariri,
iranische Staatsangehörige, in Wohlenschwil,
Grossfeldstrasse 3;

 Eheleute Elias Heidarzadeh und Belqis Akbari
mit deren Kind Armin Heidarzadeh, afghanische
Staatsangehörige, in Wohlenschwil, Büblikon,
Dorfstrasse 10.

Der Gemeinderat führte mit allen Bewerbern ein
Einbürgerungsgespräch durch und stellte dabei
fest, dass sie die gesetzlichen Voraussetzungen
zur Einbürgerung erfüllen. Die Gesuche um Zu-
sicherung des Bürgerrechts werden den Stimmbür-
gern zu Handen der nächsten Gemeindever-
sammlung zur Genehmigung beantragt.

Höhere Gemeindebeiträge an Spitäler
Die Gemeindebeiträge an die Spitäler werden im
Rahmen der KVG-Revision 2012 deutlich anstei-
gen. Durch die neue Spitalfinanzierung beteiligt
sich die öffentliche Hand künftig auch an den Kos-
ten der stationären Behandlungen in Privatspitä-
lern, in ausserkantonalen Spitälern und in Rehabi-
litationskliniken. Gesamthaft kommt auf die Ge-
meinden ein Gesamtaufwand von Fr. 144 Mio. im
Jahr 2012 (im Jahr 2011: 82.6 Mio. Fr.) zu. D.h. die
Gemeinden müssen mit 74 % höheren Spitalbeiträ-
gen im Budget 2012 rechnen.

Schule Mellingen-Wohlenschwil/OS Fislisbach
Das Budget 2012 der Schule Mellingen-Wohlenschwil/OS Fislisbach schliesst bei einem Aufwand und Ertrag
von Fr. 9'777’936.00 ausgeglichen ab. Die durch die Schule beeinflussbaren Ausgaben wurden im Vergleich
zum Vorjahr generell reduziert. Hingegen erhöht sich der pauschale Personalaufwand Lehrpersonen Volks-
schule infolge der Auswirkungen des vom Grossen Rat im Mai 2011 beschlossenen Lohndekrets gegenüber
dem Vorjahr um rund Fr. 400'000.00. Für das Jugendfest 2012 (Jubiläum 750 Jahre Schule/150 Jahre Be-
zirksschule) wurde ein Beitrag vorgesehen. Die Musikschule rechnet gegenüber dem Vorjahr mit einem er-
höhten Deckungsbeitrag durch Mellingen und Wohlenschwil. Bei der Investitionsrechnung ist eine vierte
Tranche für IT-Mittel eingestellt. Für Abschreibungen und Verzinsung sind Fr. 84’000.00 budgetiert. Der Net-
toaufwand zu Lasten der Gemeinde Wohlenschwil erhöhte sich im Vergleich zum Budget 2011 um 14.2 %
bzw. um Fr. 122'198.00 auf Fr. 981’608.00.

Schülerstatistik Schule MeWo/OS Fi
Stand 15.8.2011

Kinder-
garten

Primar Real Sek Bez Total
2011/12

Total
2010/11

Schüler am Standort Mellingen 94 247 120 124 331 916 899
Schüler am Standort Wohlenschwil 32 72 12 40 - 156 166
OS-Schüler am Standort Fislisbach - - 50 80 - 130 132
Total Schüler Standorte MeWo/OS Fi 126 319 182 244 331 1’202 1’197
davon mit Wohnsitz Mellingen 94 241 72 70 66 543 554
davon mit Wohnsitz Wohlenschwil 32 76 22 24 30 184 179
davon mit Wohnsitz Fislisbach inkl. OS Fi - - 51 80 79 210 198
davon Wohnsitz übrige Gemeinden - 2 37 70 156 265 266
Total Schüler nach Wohnort 126 319 182 244 331 1’202 1’197



Strompreise werden ab 1.10.2011 günstiger
Gemäss Stromversorgungsverordnung (StromVV)
müssen die Strompreise jährlich neu berechnet und
per 31. August veröffentlicht werden. Die Kosten für
den Strom setzen sich aus dem Netznutzungsent-
gelt, den Stromankaufskosten und den gesetzlichen
Abgaben zusammen.
Einerseits konnte der Tarif bei der Netznutzung re-
duziert werden, weil das Abschreibungssystem an
die Vorgaben der Elcom angepasst wurde und die
kalkulatorischen Zinsen nur zu einem kleinen Teil
zur Anrechnung gelangten. Andererseits wurden
die Systemdienstleistungen des nationalen Netz-
betreibers Swissgrid von 0.77 Rp. auf 0.46 Rp./kWh
und der Ansatz der Konzessionsabgabe von 1.03
Rp./kWh auf 0.99 Rp./kWh reduziert. Die Abgabe
für die kostendeckende Einspeisevergütung (KEV)
wird auf 0.35 Rp./kWh gesenkt und der neue Zu-
schlag von 0.1 Rp./kWh für den Gewässerschutz
belaufen sich im Jahre 2012 zusammen auf 0.45
Rp./kWh (analog 2011).
Die Neuberechnung der Strompreise beim Elektri-
zitätswerk Wohlenschwil hat ergeben, dass
seine Stromkunden im neuen Stromjahr 2012
(1.10.2011 bis 30.9.2012) erfreulicherweise von
durchschnittlich 6.8 % tieferen Netz- und Ener-
giekosten, im Vergleich zum Stromjahr 2011, pro-
fitieren können.

Für einen Haushalt mit einem jährlichen Verbrauch
von 4'500 kWh entspricht dies beispielsweise rund
Fr. 55.00 tieferen Stromkosten.
Die Strompreise des EW Wohlenschwil liegen ge-
samthaft, im vergleichbaren Kundensegment,
erstmals tiefer als diejenigen bei der AEW Energie
AG als Konkurrent. Vergleichsweise dürften die
Strompreise in der Schweiz im Jahr 2012 lediglich
durchschnittlich um 2 % sinken, d.h. vergleichs-
weise für einen Haushalt mit einem jährlichen
Verbrauch von 4'500 kWh entspricht dies rund
Fr. 20.00.
Weiter ist zu beachten, dass das Elektrizitätswerk
Wohlenschwil - im Gegensatz zur Konkurrenz - für
die Kosten der periodischen Hausinstallationskon-
trolle zu Gunsten seiner Kunden aufkommt.

Mit der Strommarktliberalisierung ist die Gestaltung
der Stromtarife sehr komplex und dynamisch ge-
worden und hat sich bei der Netznutzung an
strenge Vorgaben der Eidg. Elektrizitätskommis-
sion (Elcom) zu richten. U.a. darf bei der Netz-
nutzung kein Gewinn erzielt werden. Demzufolge
muss bei künftiger Kostensteigerung der vorgela-
gerten Netze sowie bei Investitionen bei unserem
EW wieder mit erhöhten Tarifen gerechnet werden.

Stromtarif „NEU / ALT“ und zur Konkurrenz auf einen Blick
Beschrieb Einheit Strom EWW

neu ab 1.10.11
Strom EWW

alt bis 30.9.11
AEW classic
neu 1.10.11

Energie und Netznutzung, Zone 1 pro kWh 16.00 Rp. 16.75 Rp. 16.55 Rp.
Energie und Netznutzung, Zone 2 pro kWh 10.70 Rp. 10.70 Rp. 11.10 Rp.
Grundpreis pro Monat pro Monat 10.00 Fr. 12.50 Fr. 10.00 Fr.
Systemdienstleistungen (SDL) pro kWh 0.46 Rp. 0.77 Rp.
Kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) pro kWh 0.45 Rp. 0.45 Rp.
Konzessionsabgabe pro kWh 0.99 Rp. 1.03 Rp.
Mehrwertsteuer, zuzüglich vom Total 8.0 % 8.0 %

Montag – Freitag 07.00 – 20.00 UhrZone 1
Samstag 07.00 – 13.00 Uhr

Zone 2 täglich übrige Zeiten
Die neue Tarifordnung, gültig ab 1.10.2011, des Elektrizitätswerkes Wohlenschwil kann auf der Gemeinde-
Homepage unter www.wohlenschwil.ch>Verwaltung>Elektrizitätsversorgung>Stromtarife eingesehen werden.
Dort ist auch ein Link auf das Strommarkt-Dossier des VSE geschaltet. Auf dieser Website ist der Preisrechner
der ElCom aufgeschaltet, mit welchem die neuen Strompreise der Energieversorger ab anfangs 2012 miteinan-
der verglichen werden können.

Ökologisches Vernetzungsprojekt
Die Repla Rohrdorferberg-Reusstal hat vor ein paar
Jahren im regionalen Landschaftsentwicklungspro-
gramm Ziele und entsprechende Massnahmen für
den ökologischen Ausgleich definiert. Mit dem
kantonalen Programm „Bewirtschaftungsverträge
Naturnahe Landwirtschaft“ bietet sich die Möglich-
keit, diese Ziele im Kulturland umzusetzen. An ei-
ner Informationsveranstaltung wurden die Gemein-
debehörde und Landwirte der Gemeinde über das
Projekt orientiert. Der Gemeinderat Wohlenschwil
befürwortet die Lancierung eines kommunalen Ver-
netzungsprojekts. Schliesslich konnte Landwirt-
schaft Aargau mit fünf Landwirten entsprechende
Verträge abschliessen.

Der Gemeinderat Wohlenschwil seinerseits hat be-
züglich Kostenregelung mit Landwirtschaft Aargau
eine Vereinbarung abgeschlossen. Mit diesen Ver-
trägen entstehen in Wohlenschwil hochwertige Bio-
diversitätsflächen von rund 19.5 ha. Damit wird die
angestrebte minimale Vernetzung (5 % Vertrags-
fläche auf der landwirtschaftlichen Nutzfläche) mit
8.5 % bereits erreicht. Die jährlichen Gemeinde-
kosten belaufen sich auf rund Fr. 9'500.00. Der
Kanton trägt die Kosten für die Vorgespräche mit
den Landwirten, die Vertragserarbeitung (abzgl.
Kostenbeteiligung der Landwirte), die Beratung so-
wie die allgemeinen Projektkosten (z.B. Projekt-
management, Auszahlung Beiträge, Kontrolle).

www.wohlenschwil.ch


Seniorenausflug 2011
64 (Vorjahr = 63) Seniorinnen und Senioren oder
37 % aller Eingeladenen mit dem Jahrgang 1946
und älter sowie 9 Reisebegleiterinnen und -beglei-
ter, haben am Seniorenausflug vom Dienstag,
6. September 2011 teilgenommen. Die von Frau
Josi Heldner organisierte Reise führte in die Zent-
ralschweiz, d.h. an bzw. auf den Zugersee.

Einwohnerstatistik per 31. August 2011
Bei der Einwohnerkontrolle waren Ende August
2011 insgesamt 1’487 (Ende August 10 = 1'437)
Einwohner registriert, wovon 245 Ausländer (16.5
%). Vom Ausländerbestand sind 5 Personen Asyl-
suchende. Stimmberechtigt sind 984 Personen.
687 Personen sind römisch-katholisch, 352 refor-
miert und 1 christkatholisch. 88 Personen gehören
andern Konfessionen an und 359 sind konfes-
sionslos. 5 Personen sind als Wochenaufenthalter
gemeldet.

Herbstsammlung Pro Senectute, Spendenaufruf
Lebensfreude ist nicht selbstverständlich, Ihre
Spende gibt älteren Menschen Perspektiven. Pro
Senectute setzt sich für das Wohl, die Würde und
die Rechte der älteren Menschen ein. Unter der
Leitung unserer Ortsvertreterin Pro Senectute, Frau
Josi Heldner, findet in der Zeit von Mitte September
bis Ende Oktober 2011 die Herbstsammlung der
Stiftung für das Alter statt. Frauen aus unserem
Dorf werden auch bei Ihnen vorsprechen und um
einen finanziellen Beitrag ersuchen. Mit Ihrer
Spende helfen Sie, älteren Menschen, die auf
Unterstützung angewiesen sind, ihre Lebensquali-
tät zu erhalten. Sie helfen damit auch, dass Pro
Senectute Dienstleistungen anbieten kann, die älte-
ren Menschen das Verbleiben in den eigenen vier
Wänden ermöglichen. So können sie auch im Alter
anerkannte Mitglieder unserer Gesellschaft bleiben.
Herzlichen Dank für Ihre wertvolle Unterstützung.

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern
Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit werden alle Eigentümer von Grundstücken an
öffentlichen Strassen, Geh- und Radwegen gebeten, ihre Grünanlagen zu
kontrollieren. Bei Fahrbahnanstoss sind Bäume und Sträucher auf eine Höhe von
mindestens 4.50 m und bei Trottoirs, Geh- und Radwegen auf eine Höhe von
mindestens 2.50 m aufzuasten und auf die Grenze zurückzuschneiden.
Beleuchtungsanlagen, Verkehrssignale, Strassentafeln und Hausnummern dürfen
nicht verdeckt werden. Mit Blick auf das Wachstum der Pflanzen wird empfohlen,
den Rückschnitt über das gesetzliche Mindestmass vorzunehmen.

Termine bis Mitte Oktober 2011 auf einen Blick
Do 15.09. 14.00 Beratung ohne Voranmeldung; Mütter- und Väterberatung Mellingen, im Grüt 3

Fr  +
Sa

16.09.+
17.09. Sport- und Kulturreise MTW Männerturnen Wohlenschwil Welschland

Fr 16.09. 20.15 4. Kulturanlass 2011
„Hier scheint die Sonne inniger“ - Hermann Hesse im Tessin Alte Kirche

Sa 17.09. 20.00 Jahreskonzert; Jugendspiel Rohrdorf Niederrohrdorf, MZH

Sa 17.09. 17.00 Chile mit Chind (Luft); Kath. und Ref. Kirchgemeinden Pfarrkirche

So 18.09. 10.30 Ökumenischer Bettagsgottesdienst;
Kath. und Ref. Kirchgemeinden aus dem Seelsorgeverband Tägerig, Pfarrkirche

Mo 19.09. 14.00 Kinderkleider- und Spielwarenbörse www.ksbw.ch Gemeindehaus UG

Sa 24.09. 09.00 MTW-Moto-Bike-Ausfahrt; Männerturnen-Bike-Team on the road

Mo 26.09. 3. Holz- und Astmaterialabfuhr 2011
(Material bis 08.00 Uhr bereitlegen) Gemeinde

Di 20.09. 09.00 Chrabbelgruppe Sunnestrahl (für Kinder von 0 bis 4 Jahre
und ältere Geschwister mit ihren Mamis/Papis) Pfarreiheim

Mo 26.09. 14.00 Kinderkleider- und Spielwarenbörse www.ksbw.ch Gemeindehaus UG
Sa -
So

01.10. -
16.10. Herbstferien Schule MeWo Gemeinde

Sa -
Sa

01.10. -
08.10. Herbstlager (HELA); Jungwacht/Blauring WoMä top secret!!

Sa 01.10. 11.00 -
11.30

Entsorgen Alteisen, Kleinmengen an Steinen und
Bauschutt sowie Beratung in Entsorgungsfragen

Entsorgungsstelle
Moosweg , Büblikon

Mi 05.10. 20.00 Strick-, Plauder- und Kaffeehock; Landfrauenverein Halle blau, MZR klein

Do 06.10. 14.00 Beratung mit Voranmeldung; Mütter- und Väterberatung Mellingen, im Grüt 3

Sa 08.10. Stand am Herbstmarkt Mellingen; Spitex Mellingen u. Umg. Mellingen, Städtli

Di 11.10. Eiserne Hochzeit (65 Jahre) Paul und Heidi Friedli;
herzliche Gratulation Steinacherweg 10

Mo 17.10. 14.00 Kinderkleider- und Spielwarenbörse www.ksbw.ch Gemeindehaus UG

Mi 19.10. Goldene Hochzeit Alfred und Gertrud Strebel-Stofer;
herzliche Gratulation Mattenweg 3

www.ksbw.ch
www.ksbw.ch
www.ksbw.ch

